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PAUL MAAR/I S ABE L PI N

Der ver b or g en e Sc h atz
Ei nes Nac ht s t r ä u mt der ar me S c h muck hän dl er Muhar, das s

er ei ne n S c hat z fi n de n wi r d, we nn er si c h n ur i n di e St a dt El s a da
begi bt. An der nt ags begi nnt er s of ort mi t s ei ne n Rei s e vor ber ei -

t unge n. Er i st si c h si c her, das s i h n s ei ne ange bet et e Yas mi na be-
sti m mt ni c ht me hr a b wei s e n wi r d, we nn er i hr er st ei n mal wert-
vol l e Ges c h mei de s c he nke n kann. Al s bal d mac ht er si c h z u s ei -
ner bes c h werl i c he Rei s e i n de n Nor de n auf. Unt er wegs ger ät er

i n vi el erl ei Gef a hre n un d mus s a uc h s o ma nc hes Abe nt e uer be-
st e he n. Nac h l a nger erf ol gl os er S uc he i n El s a da bek o m mt Mu-
har d ort von ei ne m E mi r e n dl i c h de n e nt s c hei de n de n Hi n wei s . . .

I n Paul Maar s Ges c hi c ht e, di e er i m Ori e nt angel egt hat, mus s
Muhar si c h er st wei t von z u Haus e e ntf er ne n, u m z u er ke nne n,
wel c he off e nsi c htl i c he n un d auc h ver borge ne n S c hät z e s ei n
Hei m ei ge ntl i c h be her bergt. I s abel Pi n hat di es e wun der s c hö ne
Fa bel mi t unge mei n ans pr ec he n de n Bi l der n a us gest att et. I hr e
mei st i n Er dt öne n mi t we ni ge n bl aue n Far bakz e nt e n ge hal t e ne n

Il l ust r ati one n konz e ntri ere n si c h a uf das Wes e ntl i c he un d bi e-
t e n vi el Frei r au m z ur ei ge ne n I nt er pret ati on. Maar s Ges c hi c ht e
ei g net si c h s o wo hl z u m Vorl es e n al s auc h z u Sel bstl es e n s c hon
f ür we ni ger Ge ü bt e. ( a b 8 J a hr e)

Nell y Rec h- Ei ri c h
Pa ul Maar/Is abel Pi n: Der ver borge ne Sc h at z, Oeti nger
Verl ag, 2005, 64 Seit e n, 1 0, 90 €.

MAI KE N NI E L SE N
4 x Her z u n d
c aff è l att e

Ob wo hl si c h Al exa, Vi -
vi ane, I nci un d Ni c ol e
s e hr vonei nan der unt er-
s c hei de n, si n d si e best e
Fr e un di nne n un d hal t e n

i m mer z us a m me n. Ni c o-
l es El t er n si n d s e hr rei c h
un d l e be n i n ei ner ri esi -
ge n Vi l l a. I nci i st Tür ki n
un d wo hnt i n Al exas
Nä he. Al exa wi e der u m
s pi el t i n ei ner Theat er-
gr up pe un d l e bt mi t i hrer
Mutt er al l ei n, di e a ber ni e

vi el Zei t hat, da si e al s
St e war des s u m di e Wel t

fl i egt. Vi vi l ac ht oft un d mac ht s el bst ger ne Wi t z e.
We nn ei ne der Fr e un di nne n Pr o bl e me hat, wi s s e n di e an de-

r e n i m mer, wi e man i hr hel f e n kan n. Kl ar, das s Al exa i hr e n
Fr e un di nne n a uc h gl ei c h i hre n ne ue n Sc h war m vor st el l t. Er
hei ßt Ga bri el un d ar bei t et i n ei ne m Per ücke nges c häft. Al exa hat

i hn d ort ke nne n gel er nt, al s si e ei ne Per üc ke f ür i hr e Theat er a uf-
f ühr ung br a uc ht e. Doc h i r ge n d wi e s c hei nt di es er Typ ko mi s c h
z u s ei n . . . ei n mal i st er nett un d ei n mal ni c ht. Da erl e be n di e
Fr e un di nne n i hr e n er st e n gr o ße n Zi cke nkri eg.

Mi r hat di es es Buc h g ut gef al l e n. Es i st wi t zi g un d ei nf al l s-
r ei c h ges c hri e be n.

Tabea Sc hul ze (1 3 Jahre)
Mai ke n Ni el se n: 4 x Herz u n d c affè l att e, Ro wo hlt
Tasc he n b uc h Verl ag, 2006, 1 87 S. , 6, 90 €.

J OKE VAN LE E U WE N
Wei ß ni c h

Es war ei n mal ei n Mä dc he n, de m ei nes Abe n ds ei n kl ei nes
Wes e n i ns Bett pl u mpst e. Auf di e Fr age, wi e es de n n hei ße, gi bt

di es es nur ei ne Ant wort: Wei ßni c h. Wei ßni c h kann si c h nä ml i c h
nur dar an eri nner n, das s es aus ei ner Ges c hi c ht e gef al l e n i st,
di e mi t " Es war ei n mal . . . " a nfi ng. Da hi n wi l l es a uc h un be di ngt
z ur ück. Das a ber i st ei n s c h wi eri ges Unt erf ange n, de nn unz ä hl i -
ge Ges c hi c ht e n begi nne n s o. Tr ot z de m bege be n si c h das Mä d-
c he n un d das Wes e n auf di e S uc he un d st ei ge n i n etl i c he Erz ä h-

l unge n ei n, u m di e ri c hti ge z u fi n de n.
Was n un f ol gt, i st ei n Fe uer wer k an Kr eati vi t ät. Di e Aut ori n

s c hnurrt nä ml i c h ni c ht nur i r ge n d wel c he Ges c hi c ht sf r ag me nt e
her unt er, s on der n gest al t et j e des ei nz el ne ganz ei ge nst än di g.
Da gi bt es Anf änge, di e wi e kr akel i g i n ei n Sc hul heft ges c h mi ert
aus s e he n, un d ver s c hi e de narti g gez ei c hnet e Co mi cs. Bei der
Ges c hi c ht e vo m " Si c h- ni c ht- e nt s c hei de n- kön ne n" kan n ma n aus
ei ner Aus wa hl an Pr ot ag o ni st e n un d Ges c he hni s s e n s ei ne Li e b-

l i ngs ges c hi c ht e s ogar ei ge nst än di g z us a m me nst el l e n.
S c hon di e ga nz unt er s c hi e dl i c he n Il l ust r ati one n bi et e n ei ne n

s of orti ge n Les ea nr ei z, der dann n oc h d ur c h di e wec hs el n de Ty-
pogr afi e ver st är kt wi r d. Da er s c hei ne n Buc hst a be n wel l e nf ör-
mi g i n ver s c hi e de ne n Gr ö ße n, st e he n mal quer, mal a uf de m
Ko pf un d verfl üs si ge n si c h bei Be darf auc h s c h on mal .

" Wei ßni c h" f or dert mi t s ei ne n vi el f äl ti ge n Ges c hi c ht s anf ä n-
ge n di e ei ge ne Fant asi e her aus un d r ei zt ger a dez u auf, di e Er-
z ä hl unge n wei t er z u f a bul i er e n. ( a b 6 J a hr e)

Nell y Rec h- Ei ri c h
Joke v an Lee u we n: Wei ßni c h, Lese bil der b uc h a us de m ni e-
derl än di sc he n (" Kwee ni e", Queri do, A mst erda m. 2003) v o n
Han ni Ehl ers, Gerst e n berg Verl ag 2005, 80 Seit e n, 1 3, 90 €.

E LI SABE TH KAY
Das Geh ei mni s d er
Gr ei f enf ed er

Fel i x, ei n dr ei z e hn J a hr e al t er
J unge, r ei st mi t s ei ne n El t er n i n
de n Feri e n nac h Cost a Ri ca.
Dur c h ei ne n Zuf al l gel angt er auf
ei ne m Ber g mi tt e n i m Ds c hungel

i n ei ne Märc he n wel t, i n de m
s el bst Me ns c he n z u Mär c he nfi -
g ure n wer de n. Des hal b kann
auc h di e gl ei c hal t ri ge El f e Bet o-
ni a i hr e n Auge n ni c ht t r aue n, al s
si e Fel i x si e ht, der t ot al ver wi rrt
wi e aus ei ne m Tr au m er wac ht.
Er ver st e ht we der, wi e er z u di es e m Ort gek o m me n, noc h wo er
über haupt i st. Bal d st el l t si c h her aus, das s di e Wel t, i n der er ge-

l an det i st, ganz a n dere Na me n f ür di e Fa bel wes e n hat: Bet o ni a
i st i n di es er Wel t kei ne El f e, s on der n ei n s o ge na nnt es Ri ngel-
ki n d, un d Ei n h ör ner wer de n hi er S pl i tt er hör ner ge na nnt. Fel i x
wei ß ni c ht, was er t un s ol l , er i st r atl os. Doc h di e a be nt e uerl usti -

ge Bet oni a ni m mt i h n mi t z u de n S pl i tt er hör ner n, da di es e di e i n-
t el l i ge nt est e n Ti ere di es er Mär c he n wel t si n d. Besti m mt wi s s e n
si e, wi e Fel i x i n i hr e Wel t geko m me n i st un d, noc h wi c hti ger, wi e
er wi e der i n di e s ei ne z ur ückgel ange n ka nn. Doc h s o ei nf ac h i st
das ni c ht, de nn bal d müs s e n si e o hne di e Hi l f e der S pl i tt er hör-
ner a uf ei ge ne Fa ust wei t er ge he n. Ge mei ns a m ver s uc he n Fel i x
un d Bet oni a, das Rät s el z u l ös e n, un d l er ne n ne be n bös e n un d
gi eri ge n S pott b ol de n ( Ko bol de n), auc h Fi nst r o ms ( Hyäne n) un d
Mes sl i nge ( s pr ec he n de Adl er) ke nne n. Ob si e wo hl ei n Hei l mi t-

t el gege n Fel i x' un hei l bar e Kr ank hei t, di e er o hne l e be ns er hal-
t e n de Me di zi n ni c ht me hr l a nge überl e be n wür de, fi n de n?

I c h f an d di es es Buc h s e hr s panne n d un d wür de es a uf j e de n
Fal l al l e n Fa nt as y- Fans e mpf e hl e n. Was di es es Buc h auc h s o be-
s on der s mac ht, i st di e An der ung der Na me n der Fa bel wes e n;
ei n mal et was ganz an der es!

Cat ali na Gei b (1 7 Jahre)
Eli s abet h Kay: Das Ge hei mni s der Greife nfe der, Ro man a us
de m Engli sc he n (" The Di vi de", Chi c ke n Ho use, Fro me, 2003)
v o n Cor neli a St oll, Carl se n Verl ag, 2006, 31 5 S. , 6 €.

ANI TA SI E GF RI E D/ H AN NE S BI N D NE R
Fl u g i n di e Nac ht

Be vor di e Mutt er i ns Ki no ge ht, l i est si e i hre m S o h n noc h ei ni -
ge Sei t e n aus " Der kl ei ne Pri nz" vor. Aber kau m i st si e ver-
s c h wun de n, begi nnt si c h Danni z u f ürc ht e n. Al l ei ne hat er i m-
mer Angst, de nn dann wer de n al l e Ger ä us c he über de utl i c h un d

di e Sc hri tt e i m Tr e p pe n ha us ganz un hei ml i c h. Zu al l e m Ungl ück
br aut si c h dr a u ße n auc h noc h ei n Ge wi tt er z us a m me n. Dar u m

fl üc ht et si c h Da nni s c hnel l unt er di e Bett decke. Kau m a ber hat
er si c h dar unt er ver kr oc he n, l a n det dar auf ei n Pr o pel l erfl ug-
z e ug. Der Pi l ot er munt ert i hn ei n ei nz ust ei ge n un d s c h on be-
gi nnt ei n s panne n der Fl ug d urc h di e Nac ht . . .

Ani t a Si egf ri e d bes c hrei bt i n kurz e n, s e hr ei n dri ngl i c he n Sät-
z e n Danni s Gef ühl s wel t un d Ängst e, wo bei si e Tr au m un d
Real i t ät ges c hi ckt i nei nan der ver we bt. Das S c hö nst e a n di es e m
Buc h si n d z wei f el l os di e Hol z s c h ni tt e von Ha nnes Bi n d ner.
Sc h on i n " Di e s c h warz e n Br üder" ( exl i bri s 1 0/ 03) hat er s ei n Kön-
ne n unt er Be wei s gest el l t. Auc h di es es Mal best ec he n s ei ne
au ßer ge wö hnl i c he n Il l ust r ati one n d urc h unge wo hnt e Per s pekti -
ve n un d di e Mi s c hung der Bi l de be ne n. Di es al l ei n s c hon d ürft e
das Buc h a uc h f ür Er wac hs e ne i nt er es s a nt mac he n. ( a b 8 J a hr e
un d Er wac hs e ne)

Nell y Rec h- Ei ri c h
Anit a Si egfri e d/ Han nes Bi n dner: Fl ug i n di e Nac ht, Bil der-
b uc h, Sa uerl ä n der Verl ag, 2005, 64 Seit e n, 1 2, 90 €.

AN D RE AS S C HL ÜTE R
Ch aos i m Netz wer kcl an

Fr a nk hat mal wi e der z u ei ne m Net z wer kt r eff e n ei ngel a de n
un d nat ürl i c h i st auc h s ei n best er Fr e un d Be n da bei . Doc h mi t-

t e n i n ei ne m s pan ne n de n S pi el er s c hei ne n auf Be ns Bi l ds c hi r m
pl öt zl i c h mer k wür di ge Nac hri c ht e n. Al s di e Fre un de nac hf or-
s c he n, st el l t si c h her aus, das s di e Nac hri c ht e n vo n Au ßeri r di -
s c he n st a m me n, di e auf der Er de f ür i hr e n Pl anet e n Sal z was s er
bes c haff e n s ol l e n. Da a ber j egl i c he Ges c häft s ver s uc he mi t der
Regi er ung f e hl ges c hl age n si n d, kön ne n di e Au ßeri r di s c he n
ni c ht z u i hre m Pl anet e n z ur üc kke hr e n. Be n, Fr ank un d i hr e
Fr e un de si n d dar u m r egel r ec ht gez wunge n, de n Bes uc her n z u
hel f e n. Kei ne l ei c ht e Auf ga be! Verf ol gt von de n Be h ör de n si n d
di e Fr e un de st ä n di g auf der Fl uc ht un d wer de n i n ei n ü beri r di -
s c hes Abe nt e uer ver wi ckel t …

Ei n s e hr s panne n des Buc h, wel c hes mi t Wi t z erz ä hl t wi r d. Es
l äs st si c h fl üs si g l es e n un d man kann si c h al l es s e hr g ut vor st el-
l e n. I c h ha be bei m Les e n s e hr vi el S pa ß ge ha bt un d wür de es j e-
derz ei t wei t er e mpf e hl e n. Das Buc h ge hört z ur Level- 4- Rei he,

l äs st si c h a ber pr o bl e ml os una b hä ngi g von de n an der e n
Büc her n der Seri e l es e n.

Lara Willi a ms (1 2 Jahre)
An dre as Sc hl üt er: Ch aos i m Net z werkcl an, dt v Verl ag 2006,
264 S. , 7, 50 €.

D AVI D ME L LI N G
Der Gut e- Nac ht- Kuss,
d er d an eb en gi n g

Wi e di e mei st e n Män ner s o i st a uc h der Köni g i n di es e m Bi l-
der buc h ni c ht ger a de er pi c ht dar a uf, s ei n Ki n d i ns Bett z u bri n-
ge n. S c hnel l bl äst er s ei ne m S o hn n oc h ei ne n Gut e- Nac ht- Kus s
z u un d e ntfl e uc ht i ns kö ni gl i c he Sc hau mba d. Doc h, o h we h! Sei n
Kus s ge ht dane be n, dr e ht n oc h ei n paar Run de n i m Ki n derzi m-
mer un d e nt s c hl üpft gl i t z er n d i n de n wi l de n Wal d. Unz ä hl i ge Ge-

f a hre n wart e n d ort a uf de n t r e ue n Ri tt er, der de n Kus s z ur ück-
hol e n s ol l. Es wi r d ga nz s c hön br e nzl i g, bi s a m En de al l e z uf ri e-
de n ei ns c hl af e n k önne n.

Davi d Mel l i ng hat s ei ne n hu mor vol l e n Text, der i n unt er-
s c hi e dl i c her Typogr afi e ge dr uckt i st, mi t bes on der s l i e bevol l e n
Il l ust r ati one n aus gest att et. Di es e si n d s o det ai l r ei c h, das s man
si c h i m mer wi e der dari n verti ef e n un d Ne ues i n i h ne n e nt dec-
ke n ka nn. Ei n Hi g hl i g ht di es er Il l ustr ati o ne n st el l t ge wi s s das kö-
ni gl i c he Wa p pe nti er a uf de m S c hi l d des Ri tt er s dar, das des s e n
Gef ühl e i m mer auf s Best e wi der s pi egel t. Mi t di es er wun der ba-

r e n Ei ns c hl af hi l f e s ol l t e si c h d oc h auc h der ei ne o der an der e Va-
t er daf ür ge wi nne n l as s e n, s ei n Ki n d i ns Bett z u bri nge n. ( a b 3
J a hr e)

Nell y Rec h- Ei ri c h
Davi d Melli ng: Der Gut e- Nac ht- Kuss, Bil der b uc h a us de m
Engli sc he n (" The Ki ss Th at Mi sse d", Ho dder Chil dre n' s
Books, 2002) v o n Mi rja m Pressl er, Oeti nger Verl ag, 2006,
30 Seit e n, 1 2 €.

KARL- DI E TE R B Ü NTI N G
Ti mo u n d d er Tanz d er Bu c hst ab en

Ti mo hat mi t s ei ne n Fr e un de n i m Sc hnee ges pi el t. Danac h
wi r d er kr a nk un d beko m mt ei ne Lunge ne nt z ün d ung. U m i h m
di e Lange wei l e i m Bett z u vert r ei be n, gi bt i h m s ei n Vat er ei n
Buc h über di e Sc hri ft. Ti mo fi n det es er st d oof, begi nnt es dann
a ber d oc h z u l es e n. Da bei s c hl äf t er ei n un d hat ei ne n s pan ne n-
de n Tr au m. I n di es e m Tr a u m mus s er auf pas s e n, das s kei ne
Buc hst a be n aus de m Buc h her ausf al l e n, de nn das Buc h i st s e hr
e mpfi n dl i c h. We nn man es s c hütt el t o der es una bsi c htl i c h f al l e n

l äs st, vert aus c he n si c h di e Sc hrft z ei c he n. We nn man es a ber z u
l ange ni c ht be nut zt, wer de n di e Buc hst a be n al t un d f al l e n her-
aus. I n s ei ne m Tr a u m s pi el t Ti mo mi t de m Sc hnee ma nn, de n er,
al s er noc h ges un d war, ge ba ut hat. Der Sc h nee man n bek o m mt
pl öt zl i c h Dur st a uf Mi l c h. Aber wo her s ol l Ti mo Mi l c h bek o m-
me n? Der Sc hnee ma nn de ut et auf das Buc h: "I c h gl aube, i n de m
Buc h, das d u da i n dei ner Han d hast, gi bt es ei ne Kuh. Vi el l ei c ht
ka nn si e di r wei t er hel f e n", s agt der Sc hnee ma nn.

S o begi nnt ei n s panne n des, a ber auc h l e hrrei c hes Abe nt e uer!
Das Buc h war et was l ang wei l i g z u l es e n, a ber es e nt häl t vi el e,

t ol l e Ge hei ms c hri ft e n. Di e Bi l der, von de ne n es ni c ht bes o n der s
vi el e gi bt, fi n de i c h ni c ht s o t ol l.

A mr ei Sc hul z e ( 1 0 Jahre )
Karl- Di et er Bü nti ng: Ti mo u n d der Tanz der Buc hst abe n,
dt v Rei he Hanser, 2005, 1 60 S. , 7 €.

OE TI N GE R I NTE RAKTI V
Karl sso n vo m Dac h u n d di e Ku c kel i -
mu c k medi zi n

Ei ge ntl i c h war i c h j a noc h ni e ei n Fan von Karl s s on vo m Dac h.
Doc h vo n der C D- Ro m, auf der di es er kl ei ne, di cke Nör gl er nun
auc h s ei ne n S c ha ber nack tr ei bt, bi n i c h r estl os begei st ert. Di e-
s es Co mput er s pi el mac ht ei nf ac h unge he uer e n S pa ß.

Erz ä hl t wi r d dari n ni c ht ei ne f ortl a uf e n de Ges c hi c ht e, s on-
der n es wer de n me hr er e j e derz ei t ei nz el n s pi el bare Epi s o de n an-
ge bot e n. S o kann ma n et wa z us a m me n mi t Li l l e br or un d Karl s-
s o n di e Haus häl t eri n a bl e nke n un d i hr da bei Fl ei s c h bäl l c he n
un d Keks e st e hl e n o der si c h bei m Ki r s c hker ns pucke n, Ke hr e n
un d Kart e ns pi el e n wert vol l e S ü ßi gkei t e n o der Gel dst ücke er ar-
bei t e n. Di es e ganz ver s c hi e de ne n Bo n bons si n d nä ml i c h höc hst
wi c hti g, u m f ür Karl s s on Me di zi n herz ust el l e n. J e nac h de m wel-

c hes kl e bri ge Ge br ä u man f ür " de n best e n Karl s s o n der Wel t"
her st el l t, wi r d man da nn mi t unt er s c hi e dl i c he n S pi el e n bel o hnt.
Dann kann man mi t der Was s er pi st ol e Kerz e n l ös c he n, Kat z e n

i hr e n Besi t z erI n ne n z ur üc k bri nge n o der bei S c hnar c herI n ne n
ges pe nst er n. Nat ürl i c h gi bt es auc h da bei wi e der Sc hl ec ker ei e n
o der Gel d z u ge wi n ne n. Hat man ge nüge n d ver di e nt, ka nn man

i n ei ne m La de n des St ock h ol mer Was a- Vi ert el s ei ne dri nge n d
be n öti gt e Bo n bons ort e ei nka uf e n o der d ort st att des s e n gar
Ger ät s c haft e n er wer be n, u m di e vor han de ne n S pi el e z u er wei -

t er n o der aus z uba ue n.
Bei di es er C D- R O M i st ni c ht nur di e gr afi s c he Gest al t ung un d

di e Aus wa hl der S prec her her vorr age n d gel unge n, s on der n man
ka nn da mi t ganz s pi el eri s c h a uc h Konz e ntr ati on, Reakti on, Zu-
or d nung un d r äu ml i c hes De nke n übe n. Bes s er ka nn man si c h ei n
Co mp ut er s pi el ei ge ntl i c h kau m wüns c he n. ( a b 6 J a hre)
Syst e mv or auss et zunge n: Wi ndo ws 98/NT4. 0/2000/ME/XP, Mac
OS 9. 2oder h öher, Mac OS X

Nell y Rec h- Ei ri c h
Oeti nger Int er akti v: Karl sso n v o m Dac h u n d di e Kuc keli-
muc k me di zi n, Oeti nger 2005, 24, 90 €.


